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Philipp Rathmer

Die People-
Kamera
Philipp Rathmer ist ein gefragter Fotograf für Mode-,  
Lifestyle- und Werbe-Produktionen. Dabei ist das 
Fujifilm GFX System das Werkzeug seiner Wahl. 

FUJIFILM BERND RITSCHEL / PHILIPP RATHMER
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ady Gaga, Sophia Loren, 

Eva Padberg, Jogi Löw, 

Christoph Waltz, Wladimir 

Klitschkow – Philipp Rath-

mer hatte sie alle vor der 

Linse. Für die „Hear the World Foun-

dation“ besucht er regelmäßig Stif-

tungs-Projekte in Afrika und stellt 

sein fotografisches Talent in den 

Dienst der guten Sache.

Der gebürtige Rheinländer lebt seit 

zwanzig Jahren in Hamburg. Was ihn 

als Fotografen auszeichnet ist, „dass 

er sehr nah am Menschen ist“, so sei-

ne Repräsentantin Beate Thomas 

Klein von Klein Photographen.

Die Fujifilm GFX 50S ist immer dann 

erste Wahl, wenn für Werbekampa-

gnen eine hohe Auflösung für große 

Ausgabeformate gefordert ist.

„In meinen Bildern sind immer Men-

schen“, so Rathmer, „da kommt mir 

der schnelle Autofokus und die tol-

le Hauttonwiedergabe der GFX 50S 

sehr entgegen. Auch für Porträts 

nutze ich die Kamera sehr gerne.“ 

Nicht von ungefähr spricht Fujifilm 

schließlich davon, dass die Kame-

ra die bislang beste Bildqualität und 

Farbwiedergabe in der über 80-jäh-

rigen Unternehmensgeschichte bie-

tet.

Den Peoplefotografen überzeugt 

dabei vor allem auch das Rausch-

verhalten der GFX 50S bei hohen 

ISO-Werten. Während die Standard-

Empfindlichkeit der Kamera von 

ISO 100 bis 12.800 reicht, erstreckt 

sie sich im erweiterten Modus von 

ISO 50 bis 25.600; zudem sind ISO 

51.200 und ISO 102.400 machbar. 

Philipp Rathmer: „Der Autofokus der 

GFX 50S ist viel schneller und bes-

ser als bei allen vergleichbaren Mit-

telformatkameras. Das ist für mich 

als People Fotograf extrem wichtig.“

Der TTL-Kontrast-Autofokus lässt 

sich in den Modi Einzelpunkt-AF, 

Zone und Weit / Verfolgung nutzen. 

Bei Einzelpunkt-AF bietet die Kame-

ra 9x13 (117 Punkte) oder 17x25 (425 

Punkte) sowie sechs unterschiedlich 

große Fokusbereiche. Je weniger 

Punkte ausgewählt sind, desto prä-

ziser lässt sich ein bestimmtes De-

tail fokussieren. Besonders hilfreich 

bei der Peoplefotografie: Die Kame-

ra erkennt Gesichter im Bild und fo-

kussiert automatisch auf die Augen. 

Je nach Einstellung liegt die Priorität 

dabei auf dem rechten oder dem lin-

ken Auge.

Ein weiterer großer Unterschied zu 

anderen Mittelformat-Systemen ist 

für den Fotografen, dass die Fuji-

film GFX vergleichsweise klein und 

leicht ist. Das Gehäuse wiegt 825 

Gramm und seine recht kompakten 

Abmessungen sowie der gut aus-

geformte Griff tragen dazu bei, dass 

sich mit dieser Mittelformatkamera  

sehr gut aus der Hand arbeiten lässt. 

Im Serienbildmodus nimmt die GFX 

50S bis zu drei Bilder pro Sekun-

de auf. Im JPEG-Modus wird die ma-

ximale Anzahl der Aufnahmen nur 

durch die Kapazität der Speicherkar-

te begrenzt. Im RAW-Modus können 

bis zu acht Bilder in Folge, bei kom-
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primiertem RAW bis zu 13 Bilder in 

Folge gespeichert werden. „Die Ka-

mera ist schnell, auch beim Spei-

chern“, steht für Rathmer daher fest. 

Am Set nutzt der Profi alle derzeit 

verfügbaren Fujinon Objektive an 

seiner GFX, am häufigsten jedoch 

das Weitwinkel-Zoom GF32-64mm 

F4 R LM WR.

Das Standard-Zoomobjektiv deckt 

den Brennweitenbereich von 25-

51mm (äquivalent zu KB) ab. Sein op-

tischer Aufbau besteht aus 14 Ele-

menten in elf Gruppen, darunter 

asphärische Linsen, ED- und Super-

ED-Glaselemente. Philipp Rathmer: 

„Das Zoom zeigt über den gesam-

ten Brennweitenbereich eine Abbil-

dungsqualität auf dem Niveau von 

Festbrennweiten.“ Der lautlos und 

schnell agierende Fokusmechanis-

mus basiert auf einer Innenfokussie-

rung, bei der ein leichtes Fokus-ele-

ment von einem Linearmotor bewegt 

wird.

Besonders wichtig für den Werbe-

fotografen ist die Möglichkeit zum 

Tethered Shooting. Mit dem optio-

nalen Tethered Shooting Plug-in PRO 

für Adobe Photoshop Lightroom kön-

nen die Aufnahmen von der GFX 

50S auch direkt in Lightroom ange-

zeigt sowie die Kamera vom Compu-

ter gesteuert werden. Die PRO-Ver-

sion des Plug-ins ermöglicht es, eine 

Vorschau bereits kurz nach der Auf-

nahme auf dem Computer anzuse-

hen. Beim herkömmlichen Lightroom 

Tethered Shooting Plug-in wird 

das Bild dagegen erst dann ange-

zeigt, wenn die Bilddatei vollstän-

dig übertragen, gespeichert und von 

Lightroom importiert wurde. Bei der 

PRO-Version können über das Plug-

in-Fenster zudem eine Vielzahl von 

Kameraeinstellungen vorgenom-

men werden, darunter Belichtungs-

einstellungen, Belichtungsreihen, 

Zeitrafferaufnahmen und Sicherung/

Wiederherstellung von Kameraein-

stellungen. „Für mich ungewohnt ist, 

dass das nicht auch mit Capture One 

funktioniert. Da die RAW Daten aus 

der Kamera aber wirklich gut sind 

und der Dynamikumfang riesig ist, 

brauchen die Bilder keine intensive 

Nachbearbeitung“, so der Fotograf. 

Die GFX 50S bietet sogar die Mög-

lichkeit, RAW-Dateien in der Kame-

ra, also ganz ohne einen Computer 

direkt zu konvertieren. Dabei lassen 

sich die Belichtungskorrektur, der 

Weißabgleich, die Bildqualität und 

weitere kamerainterne Einstellungen 

sehr einfach anpassen. 

Auch die Filmsimulationen sind auf 

die Bilder anwendbar. Die entwi-

ckelten RAW-Daten können als JPEG 

oder 8-bit TIFF gespeichert werden.

Philipp Rathmers Fazit zur Fujifilm 

GFX 50S, die ihn nicht zuletzt durch 

ihr Preis-Leistungs-Verhältnis über-

zeugt: „Die Wiedergabeeigenschaf-

ten der Kamera und der Objektive 

sind richtig gut. Man kann das Bild 

so wie es aus der Kamera kommt 

nutzen. Die Farbigkeit ist super. Es 

kommt sonst nur sehr selten vor, 

dass man Bilddaten nicht in Sachen 

Sättigung und anderen Parametern 

bearbeiten muss. Das erspart mir  

viel Arbeit in der Postproduction“ so 

Philipp Rathmer.

FUJIFILM PHILIPP RATHMER
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